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Geistliches Wort
Wer vor der Tür steht, hat den größten Teil der 
Reise schon hinter sich.
aus den Niederlanden

Neugierig steckt das Mädchen auf 
unserem Titelbild den Kopf durch die 
geöffnete Tür: Was sie wohl sehen 
mag?
Jetzt, Anfang Januar, wenn ich diese 
Zeilen schreibe, sind wir noch ganz 
am Anfang des neuen Jahres – 
wissen noch nicht so ganz, was es 
uns so bringt. So, als wenn wir in 
dieses neue Jahr auch grade erst 
einmal den Kopf hineingesteckt 
haben, noch ganz neugierig sind. 
Die ersten Nachrichten haben nicht 
nur Gutes gebracht: Diskussion um 
Silversterfeuerwerk, Trump will 
Grönland annektieren, die 
Botschaften zum kommenden 
Bundestagswahlkampf verschärfen 
sich... und doch lässt sich auch 
Schönes entdecken: eine 
Schneelandschaft breitet sich vor 
unseren Augen aus, Deutschland hat 
in den letzten 35 Jahren den 
Ausstoß von Treibhausgasen fast halbiert und die Aktion der Sternsinger 
in unserer Pfarre war, auch dank Ihnen, in diesem Jahr besonders 
erfolgreich und sorgte für strahlende Augen – bei Klein und Groß.
Letztlich werden wir die Tür zum Jahr 2025 mit jedem Tag und mit jeder 
Woche ein Stück weiter aufstoßen und mehr vom Jahr sehen und erleben. 
Eben neugierig sein auf das, was da auf uns zukommt. Davonlaufen geht 
nicht – und die Türe wieder zuschlagen ebenfalls nicht. Soviel ist sicher.
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Mit meinem Glauben ist 
es übrigens genauso – 
wenn die Tür einmal 
geöffnet ist, kann ich sie 
nicht mehr schließen. 
Wie weit ich die Tür 
öffne, kann ich aber 
schon mitbestimmen. 
Manchmal schaue ich 
nur neugierig durch den 
Spalt – manchmal öffne 
ich sie ganz. Manchmal 
weiß ich ganz genau, 
was mich hinter der Tür 
erwartet, und manchmal 
ist es auch eine 
Überraschung. Da heißt 
es dann: Neugierig sein.
.. und bleiben.
Für unsere Gemeinden 
hat sich auch eine neue 

Tür aufgetan: Der Bischof hat zum 1. Januar 2025 unserer bisherige GdG 
mit Odenkirchen aufgelöst und den Pastoralen Raum gemeinsam mit St. 
Rochus Broich-Peel und St. Helena Rheindahlen errichtet. Damit gehören 
wir nun offiziell zusammen. Das Türschloss ist also aufgesperrt und die 
Tür einen Spalt weit offen. In den nächsten Wochen, Monaten und Jahren 
liegt es an uns allen, diese weit aufzustoßen und hindurchzugehen. Eines 
ist bislang allen Beteiligten anzumerken: Neugierde und Lust, etwas zu 
bewegen.

Christoph Tenberken
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Gottesdienste
Lichtmess

Samstag 01.02. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionkindern

Sonntag 02.02. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Dienstag 04.02. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 05.02. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus Wickrath Bibelkreis
Donnerstag 06.02. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 07.02. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 08.02. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 09.02. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

10:00 Christus König Hl. Messe
11:00 St. Antonius Hl. Messe

Dienstag 11.02. 08:30 ev. Gem. Zentrum 
Denhardstr.

Schuldgottesdienst GGS 
Wickrath

Mittwoch 12.02. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 13.02. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 14.02. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 15.02. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 16.02. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
14:00 St. Antonius Tauffeier

Dienstag 18.02. 08:30 Christus König Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht

Donnerstag 20.02. 08:30 ev. Kirche 
Wickrathberg

Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 21.02. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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Gottesdienste
7. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 22.02. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 23.02. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Hl. Messe
Mittwoch 26.02. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 St. Antonius ökum. Gedenkgottesdienst 
zur Zerstörung Wickraths

Donnerstag 27.02. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 28.02. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

8. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 01.03. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 02.03. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Karneval-Wort-Gottes-Feier

18:00 Kapelle Menrath Grenzenlos.Zeitlos. 
Gottesdienst

Mittwoch 05.03. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier zu 
Aschermittwoch

Donnerstag 06.03. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

Freitag 07.03. 09:30 Herz Jesu
Frauen-Wort-Gottes-Feier 
zum Weltgebetstag der 
Frauen

10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

17:00 St. Antonius ökum. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen

1. Fastensonntag
Samstag 08.03. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 09.03. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Hl. Messe
Montag 10.03. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina
Mittwoch 12.03. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus Wickrath Bibelkreis
Donnerstag 13.03. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 14.03. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

17:00 Herz Jesu Kreuzwegandacht 
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Gottesdienste
2. Fastensonntag

Samstag 15.03. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 16.03. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
14:00 St. Antonius Tauffeier

Montag 17.03. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina

Dienstag 18.03. 08:30 St. Antonius Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 19.03. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 20.03. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 21.03. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

17:00 Herz Jesu Kreuzwegandacht

3. Fastensonntag
Samstag 22.03. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 23.03. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Hl. Messe
Montag 24.03. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina
Mittwoch 26.03. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 27.03. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

11:00 St. Antonius Frühschicht in der Fastenzeit
Freitag 28.03. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

17:00 Herz Jesu Kreuzwegandacht
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4. Fastensonntag
Samstag 29.03. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionkindern
18:00 St. Antonius Krönungsmesse

Sonntag 30.03. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Hl. Messe

Montag 31.03. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina
Dienstag 01.04. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 02.04. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus Wickrath Bibelkreis
Donnerstag 03.04. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

St. Antonius Frühschicht in der Fastenzeit
Freitag 04.04. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

17:00 Herz Jesu Kreuzwegandacht

Gottesdienste

Bild: factum.adp  In: Pfarrbriefservice.de
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Informationen aus dem Pfarrbüro
In unserer Pfarre verstarben:

Öffnungszeiten unserer Kirchen:

Kollektenankündigungen:

St. Antonius: 
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt: 
Mittwochs von 12:00 bis 17:00 Uhr

Willi Müllers verstorben am 10.11. im Alter von 95 Jahren
Gisela Ohmen verstorben am 16.11. im Alter von 83 Jahren
Helene Hansen verstorben am 17.11. im Alter von 87 Jahren
Christa Hermanns verstorben am 18.11. im Alter von 87 Jahren
Peter Hollender verstorben am 22.11. im Alter von 89 Jahren
Stefan Schiffer verstorben am 05.12. im Alter von 63 Jahren
Heiko Bongartz verstorben am 08.12. im Alter von 50 Jahren
Jakob Graf verstorben am 09.12. im Alter von 80 Jahren
Dorothee Lennartz verstorben am 11.12. im Alter von 87 Jahren
Heike Otten verstorben am 13.12. im Alter von 58 Jahren
Silvia Graw verstorben am 24.12. im Alter von 62 Jahren
Heinrich Herbst verstorben am 25.12. im Alter von 60 Jahren
Christian Richter verstorben am 25.12. im Alter von 69 Jahren
Dieter Kaumanns verstorben am 01.01. im Alter von 84 Jahren

01.02. / 02.02.2025 Kollekte für unsere Kirchen 
01.03. / 02.03.2025 Kollekte für unsere Kirchen
15.03. / 16.03.2025 Frühjahrskollekte der Caritas

Weitere Tauftermine:
Sonntag 16.02.2025, Sonntag, 16.03.2025, Sonntag, 13.04.2025 und 
Sonntag, 08.06.2025 jeweils um 14 Uhr in St. Antonius, Wickrath.

Taufen im Dezember und Januar:
Am 11.01.2025 wurde getauft: Amaro Stenzel
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Die gute Tradition in unserer Pfarre, in der 
Adventszeit Pakete zu packen hat großen 
Anklang gefunden. Mit weit über 50 Paketen 
unterstützten wir viele bedürftige Menschen 
aus unserer Pfarre mit dieser Zuwendung.
Die Freude und der Glanz in den Augen vieler 
Familien war ein großes Geschenk und ihre 
Dankbarkeit groß.
Wir danken allen, die mit dazu beigetragen 
haben, dass es wieder viele strahlende Augen 
gab, ganz herzlich für die Mithilfe.

Maria Bode, Pfarrsekretärin

Füreinander: Herzlichen Dank für Ihre Spende bei der 
Adventssammlung unserer Caritas.
Sie haben die soziale Arbeit vor Ort mit Ihrer Spende 
großzügig unterstützt. Wir konnten 7.957,03 €
verbuchen, die wir für individuelle Hilfen einsetzen.
Wir stellen fest, dass immer mehr arme Menschen auf 
unsere Hilfe angewiesen sind und wir Familien, 
Rentner*innen, Alleinerziehende mit niedrigen 
Einkommen mit Lebensmittelgutscheinen versorgen. Zur 

Überbrückung kurzfristiger finanzieller Nöte gewähren wir kleine Darlehn, 
die zurückgezahlt werden.
Die Bedürftigkeit hat sich in den letzten Jahren verdoppelt. Derzeit können 
wir noch aus Rücklagen der letzten Jahre schöpfen.
So stehen Einnahmen durch Kollekten und Spenden von 12.780,80 € und 
Ausgaben durch Lebensmittelgutscheine und kleinen Darlehn von 
11.060,70 € gegenüber. 
Danke für Ihre Solidarität.

gez. Ursula Breuer, Caritas und Thorsten Aymanns, Pfarrer

Paketaktion im Advent

Caritas-Adventssammlung 2024

Foto: Alexander Küppers
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Statistik 2024

Matthias 2022 Matthias 2023 Matthias 2024
Taufen 30 37 27
Kommunionkinder 58 54 41
Firmlinge 10 30 18
Hochzeiten 2 4 1
Verstorbene 88 85 60
Austritte 123 69 58
Wiederaufnahmen -- 2 2
Übertritte -- 1 --
Kirchenbesucher
Frühjahr 246 190 128
Herbst 139 248 215

2022 2023 2024
Adveniat 1.531,06 2.077,92 1.920,81
Bücherei-Arbeit 224,79 267,03 118,37
CARITAS-Kollekte / Spende 9.649,56 7.618,38 4.823,77
CARITAS-Adventssammlung 5.225,00 3.990,00 7.957,03
DIASPORA 
Kommunionkinder 1.290,00 876,50 550,04
Firmlinge 69,76 84,00 --
Für unsere Kirche 2.770,03 3.773,94 4.279,95
Misereor 1.891,22 642,99 585,93
Missio 287,89 145,72 152,73
Renovabis 236,32 231,55 114,09
Sternsinger 6.917,66 5.289,11 5.829,11

Spendenergebnisse St. Matthias 2024
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am 15. + 16. März 2025 in St. Matthias
„Aufhelfen“, lautet das Motto der diesjährigen Frühjahrskollekte 2025.

Aufhelfen bedeutet für uns als Caritas 
dort zu helfen, wo der Mensch Hilfe, 
Beistand, Beratung und Unterstützung 
braucht.
Es geht um Menschen, die 
schwerwiegende Probleme haben und 
Belastungen aushalten müssen, die sie 
nicht aus eigener Kraft bewältigen können. 
Deren Zahl nimmt seit Jahren zu.
Die wirtschaftlichen Belastungen, die 
finanziellen und sozialen Nöte erdrücken 
viele Menschen. Diese Menschen 
brauchen Hilfe! Sie brauchen 
Unterstützung. Dazu bedarf es Spenden. 

Machen Sie mit! Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit unserer 
Caritas! 
Die Gelder verbleiben voll und ganz in der Kirchengemeinde und kommen 
damit den Bedürftigen zugute. Herzlichen Dank!

Mit den besten Segenswünschen!

gez. Ursula Breuer, Caritas und Thorsten Aymanns, Pfarrer

Caritas Frühjahrskollekte



An diesem Mittwochnachmittag finden sich die kfd-Mitglieder und Gäste 
zur traditionellen Adventfeier, zum wiederholten Male im evgl. 
Gemeindezentrum an der Denhardstraße, ein. Beim Betreten begrüßen - 
schon für Heilig Abend platziert - Ochs und Esel, ein Hirte und die noch 
leere Wiege, die Ankommenden und sind für jede Abwechslung bis zum 
24. Dezember dankbar.  
Die winterlichen Jacken und Mäntel bleiben bis zum Ende an den 
Garderobenständern, die Stühle laden zum Sitzen ein und so ist schnell 
der Kontakt untereinander hergestellt. Ist „Frau“ doch gespannt auf das 
Neueste aus dem Mund der Nebensitzenden.
Betrachten wir, bevor „es los geht“, die gedeckten Tische. Weckmänner, 
ob sie sich ihrer Lage zwischen so vielen Frauen bewusst sind, bleibt ihr 
Geheimnis, warten stumm auf ihr Schicksal, verspeist zu werden. 
Tannenzweige mit Efeu, Weihnachtsservietten, ein neben jeder Tasse 
liegender Engeltext und das Geschirr macht sie schließlich komplett.
Der steigende Geräuschpegel lässt 
richtig vermuten, dass alle ihre Plätze 
eingenommen haben.
Kennen Sie ihn noch den Ausdruck 
„Schwebjubel“, den meine Mutter zu 
Weihnachten und insbesondere beim 
Befestigen des Engels am Dach der 
Krippe verwandte? Ein solcher schwebt 
über den kommenden Stunden - aber 
lassen Sie sich überraschen. 
Der obligatorischen Begrüßung folgen ein 
Tagesgebet, das Totengedenken und der 
„schnöde Mammon“ will auch zu Wort, in 
diesem Fall jedoch zu Zahlen kommen. 
Dank moderner Technik eröffnet eine an 
die Leinwand geworfene Präsentation aus 
Musik, Gesang, Engel- und 
Menschenbildern die Programmfolge. 

Die kfd „Hand in Hand“ mit den Engeln
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Es macht der Chor „Cantare“ weiter mit dem Vortragen der ersten Lieder, 
denen noch weitere folgen; damit es abwechslungsreich weitergeht z.B. 
mit der Beschreibung eines Schutzengels.  
Von den zu Gehör kommenden Geschichten, will ich stellvertretend eine 
an das lesende Publikum weitergeben. Lernen Sie „Opa Fröhlich“ kennen, 
der seine Frau mit altersuntypischem Verhalten immer wieder staunen 
ließ. Er machte seinem Namen alle Ehre, legte er doch immer ein 
fröhliches Verhalten an den Tag, besonders im Winter. U.a. 
Schneeballschlachten, Schneemannbauen mit den Nachbarskindern 
trugen ihm ihre Sympathie ein und sie kürten ihn kurzerhand zu “ ihrem 
Engel im Schnee“. 
Das gemeinsame Adventliedersingen stärkt den Gemeinschaftssinn und 
lässt bei der Ein oder Anderen die Gedanken in die Kindheit zurückgehen, 
wo nicht alles besser in der Vorweihnachtszeit war, aber vieles anders.
Jetzt ist es soweit, das Schicksal „der Herren aus Teig“ ist besiegelt. 
Zunächst ihrer Pfeifen beraubt, bleibt fast nichts von ihnen übrig, und was 
doch, findet für den Verzehr zu Hause in einer Bäckertüte Platz. 
Der gesprochene Segen und das Schlusslied bekräftigen den Satz „Nach 
der Adventfeier ist vor der Adventfeier.“ und die Gedanken gehen an 
das Beisammensein 2025.

Gisela Pruß

Kfd - Save the date!
Unsere Karnevalsfeier findet am 16. Februar 2025 im Gemeindehaus in 
Wickrathberg statt.
Einlass 13:11 Uhr, Beginn 14:11 Uhr
Karten bekommen Sie bei Ihren kfd-Bezirkshelferinnen. 
Sprechen Sie uns gerne an.

Wir freuen uns auf Sie! ☺
Annika Döhmen für die kfd St. Antonius
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Was ist meditatives Tanzen?
*Beten ohne Worte
*ganz Ohr sein
*in die Mitte spüren

*in Bewegung kommen
*mit einfachen Schritten
*mit leichten Gesten
*im wiederholten Rhythmus
*zu Musik und Gesängen

*zu Themen des Lebens
*im liturgischen Bereich
*zu jahreszeitlichen Festen

*in Harmonie sein
*mit Leib, Seele und Geist

Termine 2025

dienstags
von 18:00 - 19:30 Uhr
In der Kapelle des Altenheims
St. Antonius Wickrath
Kreuzherrenstraße 24

28. Januar
18. Februar

11. März
01. April
22. April
13. Mai
03. Juni
24. Juni
15. Juli

Meditatives Tanzen 

Anmeldung und Rückfragen
bei Beate und Karl-Josef Pfeiffer

beim 1. Abend oder unter
Tel. Nr. 02166/958845
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Wir lesen in der kontemplativ-betrachtenden Weise der Lectio Divina 
die Johannespassion (Joh 18-19) und den Johannesprolog (Joh 1) 
und fragen nach der Botschaft der Texte für unser Leben.
vom 10. März – 14. April
jeweils montags, 19 Uhr
Pfarrhaus Wickrath (Klosterstr. 13)
Für die Teilnahme brauchen Sie kein Vorwissen – es braucht nur 
die Bereitschaft, sich für die Begegnung mit dem Wort der Bibel zu 
öffnen und neugierig auf die Beiträge der anderen Teilnehmenden
zu sein. Sie können auch an einzelnen Treffen teilnehmen.
Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung zum Lectio-Divina-Leseprojekt in der 
Fastenzeit!

Damit auch Ihr Glaubt



Wochenplan

Öffnungszeiten Gemeindeladen:

Aus dem ökumenischen Gemeindeladen

Mo 14:30 - 16:00 Hausaufgabenbetreuung

Di 14:00 - 17:00 Cafétreff (Strickkreis)

Mi 09:00 - 13:00 Cafétreff 
 14:30 - 16:30 Gedächtnistraining

Do 10:00 - 13:00 Marktcafé 
 15:30 - 17:00  Hausaufgabenbetreuung

19:00 - 20:30   Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Fr 14:00-17:00  Cafétreff
19:00-21:00 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Mi u. Do 10:00-13:00 Uhr
Di u. Fr  14:00-17:00 Uhr

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung, Second-Hand-Kinderbekleidung, Bücherei
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Ganz schön was los in Christus König…
Der Rückblick
Wort-Gottes-Feier am 10. November 2024 
Gisela Pruß und Christoph Rücker haben 
eine stimmungsvolle Wort-Gottes-Feier 
absolviert. Sehr zu unserer Freude hatten 
wir auch Geburtstagskinder an diesem 
Tag unter den Gästen, so durften wir 
unter anderem auch zu einem 90. 
Geburtstag gratulieren und ein 
Ständchen bringen. Die Feier war sehr 
gut besucht und es hat viel Freude 
bereitet, teilnehmen zu dürfen. 

Seniorennachmittag am 12. Dezember 2024

Sehr zur Freude des Gemeindeteams hatten sich in diesem Jahr doch 
wieder mehr Gäste angemeldet als in den vergangenen Jahren. Langsam 
erreichen wir wieder Besucherzahlen wie vor Corona-Zeiten. Da machen 
die Vorbereitungen gleich viel mehr Spaß. Herr Schmitz aus St. Michael 
hat den Nachmittag, wie auch im vergangenen Jahr, musikalisch begleitet. 
Die vielen selbst vom Gemeindeteam gebackenen Kuchen, der frisch 
gekochte Kaffee und die gute Stimmung fanden sehr guten Anklang. 

Informationen aus Christus König
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Zwischen den einzelnen Darbietungen wurden angeregte Gespräche 
geführt. Es wurden reichlich Lieder gesungen.
Als große Überraschung kam der 
Kindergarten Lummerland noch vorbei 
und die Kinder haben kleine 
Geschenke für die Seniorinnen und 
Senioren gebastelt und verschenkt und 
Lieder gesungen. Hier an dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an den 
Kindergarten Lummerland und die 
Mühen, die ihr Euch gemacht habt. 

Die Geschenke wurden auch sofort in Beschlag 
genommen und zierten so manchen schönen 
Kopf… 
Eine Geschichte von der 
leev Tant Billa wurde 
vorgetragen Gedichte und 
Witze und zauberhafte 
Dialoge trugen den 
ganzen Nachmittag zur 
guten Stimmung bei. 
Vielen lieben Dank an alle 
Besucher, die 

musikalische Unterstützung, die Beiträge und 
Vorträge, die gebackenen Kuchen, die fleißigen 
Helfer vom Auf- und Abbau und – und – und…. 
Wir freuen uns auch schon auf die 
Vorbereitungen für das kommende Jahr. 
Schön, dass Sie alle da waren

24. Dezember 2024 um 17.00 Uhr zum Wort-Gottes-Dienst sind sehr 
viele Besucher gekommen. Wir haben uns bei einer besinnlichen Wort-
Gottes-Feier von Diakon Daniel Ohlig unter der musikalischen Begleitung 
von Christoph Rücker wieder festlich auf den Heiligen Abend einstimmen 
können. Das Jesus – Kind hielt Einzug in die Krippe und das Vaterunser 
wurde von allen Besuchern Hand in Hand um den Altar herum gebetet. Es 
sind reichlich Tränen der Rührung geflossen, und alle Besucher konnten 
das Friedenslicht zum Abschluss mit nach Hause nehmen. So darf und so 
sollte auch der Heilige Abend beginnen, so konnten wir im Anschluss alle zu 
unseren Lieben fahren und gemeinsam mit unseren Familien das 
Weihnachtsfest feiern. 
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04. Januar 2025 Sternsinger in Beckrath und Herrath 
Es haben sich 14 Kinder und reichlich Eltern 
eingefunden, um die Sternsingeraktion in 
diesem Jahr zu unterstützen. Um 10:00 Uhr 
gingen die Kinder in Gruppen durch Beckrath 
um von Tür zu Tür den Segen zu erteilen. Zu 
einem Mittagessen mit Pizza und warmen und 
kalten Getränken waren die Kinder herzlich 
eingeladen. So gestärkt haben dann nochmal 
drei Gruppen auch in Herrath den Segen erteilt. 
Wir danken dem Einsatz der Kinder und der 
Eltern, seit vielen Jahren konnten wir das erste 
Mal auch wieder in Herrath zumindest zum Teil 
den Segen spenden. 

Wenn es noch Bedarf an 
Segensaufklebern geben sollte, 
können Sie gerne anrufen und wir 
bringen diese dann noch vorbei. 
Telefon 02166 125070 Frau 
Lenzen.

Termine im Februar und März
09.02.2025 10:00 Uhr Hl. Messe 
13.02.2025 Spielenachmittag Heimatverein Herrath eV
13.03.2025 Spielenachmittag Heimatverein Herrath eV
27.03.2025 Cafe Kapellchen 

Änderungen oder Ergänzungen zu Terminen werden am Schaukasten der 
Begegnungsstätte Christus König ausgehängt 

Für das Gemeindeteam Eva Lenzen 



Bild: Besim Mazhiqi / Erzbistum Paderborn
In: Pfarrbriefservice.de

Frühschichten
in der Fastenzeit

„Atem-Pause“
Wir laden ein zu 

Gebet, Meditation und Stille

vor dem Osterfest.

Donnerstags um 11:00 Uhr

Dauer ca. 30 Minuten

27. März

03. April

10. April

In der Kirche St. Antonius

Klosterstraße 13, 41189 Mönchengladbach
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Aus der Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt

Wie in jedem Jahr, so 
schauten auch im letzten 
Oktober die Seniorinnen 
und Senioren der 
Gemeinde St. Mariä 
Himmelfahrt 
erwartungsvoll in die 
Briefkästen und wurden 
nicht enttäuscht. In ihnen 
lag die Einladung zum 
Adventkaffee 2024 im 
dortigen Pfarrheim. 
Eine frostige Nacht vor 
dem Samstag können der 
guten Stimmung, den 
interessanten Gesprächen und den Darbietungen nichts anhaben. 
Schauen die Besucher doch in einen blauen Himmel, von dem die 
Sonne sich übertrifft und in den Raum scheint. Welch schöner Anblick 
nach dem vorangegangenen Regenwetter. Die blattlosen Bäume 
nehmen sie gerne in Kauf, kommen doch wieder bessere Zeiten, in 
Gestalt des Frühlings.
Unübersehbar: die Weckmänner – allesamt gesundheitsbewusste 
pfeifenlose Nichtraucher. Neben ihnen zieren Einmachgläser, bestückt 
mit angedeutetem Schnee, Beeren, kleinen roten Kugeln, Tannenzapfen 
und einem Baumstämmchen, die Tische, ergänzt durch 
Weihnachtsservietten und Eibenzweige. Liedblätter signalisieren das 
gemeinsame Singen.
Die Kindergartenkinder eröffnen das Programm. Kess und ohne Scheu 
ob der zahlreichen Besucher nehmen sie Aufstellung und das Kleinste 
hat auf dem Arm einer Erzieherin den totalen Überblick. Sie geben mit 
einer Liederzählung einen Einblick in all das, was am 6. Dezember der 
Nikolaus zu tun hat. Nun kommen die ausliegenden Gesangvorlagen 
zum Einsatz und schnell bildet sich ein klangvoller Chor aus den Kleinen 
und Großen. 
So wie in der Musikwelt ist auch hier der Applaus das Brot der Künstler, 
jedoch ohne ein Trinklied auf den nun servierten Wein. 

Advent - Advent - ein Lichtlein brennt
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Zwei Geschichten laden zum Zuhören bzw. jetzt zum Lesen ein:
Die Erste berichtet über die vielen Verwendungsmöglichkeiten einer 
Schürze, in diesem Fall ganz wichtig: Es handelt sich hierbei um „Omas 
Schürze“. Wiedergegeben seien hier die folgenden: Kleiderschutz, 
Tragehilfe für das Obst aus dem Garten und die Kartoffeln aus dem 
Keller, Auffänger der Tränen der Enkelkinder, Staublappen, sollte sich 
unverhofft Besuch einstellen, Winkzeichen einer Bäuerin für die 
Feldarbeiter, dass das Mittagessen fertig ist, Handtuch für verschmutzte 
Hände, Schweißtuch für das über den dampfenden Töpfen kreisende 
Gesicht, Küchentuch fürs Besteck.

Die Zweite, nicht weniger amüsante, 
ist diese:
Ein Junge, nennen wir ihn Max, 
besuchte lange Zeit mit dem Zug in 
Begleitung der Eltern Oma und Opa, 
einige Orte entfernt. Die Eltern hielten 
es nunmehr an der Zeit, ihn alleine auf 
die Reise zu schicken. Gesagt, getan, 
war ihm doch alles vertraut. In einer 
seiner Taschen versteckte der Vater 
zuvor unbemerkt ein beschriebenes 
Blatt.   
Bei dieser Fahrt machten die 
Bahnmitarbeiter erstmals in einem 
Bahnhof aus einem langen, zwei kurze 
Züge, was Max einen gehörigen 
Schrecken einjagte. Wie der Zufall es 
wollte, griff er plötzlich in die 
Jackentasche mit dem Zettel, auf dem 

er zu seiner großen Beruhigung die Worte las: „Mach dir keine Sorgen, 
ich sitze zwei Wagen hinter dir.“  
Passend zur Advent-/Weihnachtszeit der Schlusssatz: Schutzengel 
treten immer wieder unbemerkt in vielerlei Gestalten in unser Leben, in 
diesem Fall in das von Max.

Gisela Pruß
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Hape Kerkeling
Seit nunmehr 40 Jahren zu Deutschlands Entertainer-
Elite zählend, hat wieder mal ein Buch geschrieben. 
Wer es noch nicht wusste: Hape ist leidenschaftlicher 
Familienforscher und stieß dabei auf ebenso skurrile 
wie überraschende Vorfahren. Seine – mögliche/
wahrscheinliche – Abstammung aus adeligem Hause 
ist derzeit in aller Munde. Nachdem seine vier 
Vorgängerwerke zu unterschiedlichsten Themen 
(Jakobsweg, Katzenliebe, Kindheit und Jugend) alle zu 
Bestsellern mutierten, katapultierten die Leser 
selbstverständlich auch Kerkelings jüngste Publikation 
in Windeseile an die Spitze der Bestsellerliste. In einer lockeren, 
unterhaltsamen und dabei stilistisch einwandfreien Sprache offenbart Hape 
seine Liebe zu den Niederlanden, erzählt von seiner ersten Liebe und 
schreibt sehr gefühlvoll von seiner Oma Bertha, deren Herkunft lange Jahre 
im Dunkeln lag. Kerkeling wühlte sich durch unzählige Stammbäume und 
Dokumente, um dem Geheimnis von Oma Bertha auf die Spur zu kommen. 
Hunderte Jahre reichen seine Forschungen zurück und so gelangen die 
Leser mit dem Autor in die Szenerie eines holländischen Bürgergeschlechts 
um 1620. Die Familiengeschichte der Kerkelinghs rekonstruiert Hape nun 
anhand historisch belegbarer, aber auch fiktiver Ereignisse. Dabei "mischt" 
er immer wieder autobiografische Begebenheiten unter jene aus dem 
frühen 17. Jh., was den Handlungsstrang abreißen lässt und den 
Erzählmodus etwas stört. Allerdings sieht man ihm das gerne nach, ist doch 
die Familienhistorie des passionierten Ahnenforschers kenntnisreich und 
unterhaltsam präsentiert. 
Abermals ein veritabler Hape-Bestseller, der letztendlich der Frage auf die 
Spur geht, ob Edward VII. von England tatsächlich Kerkelings Uropa ist 
oder nicht. Da macht das Lesen Spaß – vom ersten Wort an.
Sabine Tischhöfer, rezensiert für den Sankt Michaelsbund 
(aus medienprofile)

Die Bibliothek - Herz Jesu Wickrathhahn

Gebt mir etwas Zeit

  © Piper Verlag 2024



Anne Mette Hancock
Die Leichenblume ist eine auf Sumatra beheimatete 
riesige Pflanze, die mit ihrem Gestank 
aasfressende Käfer anlockt. Sie ist die 
Lieblingsblume von Anna Kiel, die wegen eines vor 
Jahren ohne scheinbares Motiv begangenen 
brutalen Mordes gesucht wird und auf der Flucht ist. 
Die Journalistin Heloise Kaldan erhält eines Tages 
mehrere Briefe der Gesuchten, die eine Verbindung 
der beiden Frauen andeuten. Sie beginnt, zu 
recherchieren und das Rätsel um ihre 
Gemeinsamkeiten und die Motive Anna Kiels 
aufzudecken. Hauptkommissar Erik Schäfer war 
damals mit der Aufklärung des Mordes befasst. Wie 
Kaldan hat auch er ein Interesse an der Aufklärung 
der Hintergründe des damaligen Falles. Bei ihren 

Recherchen, die immer mehr auch sie selbst betreffen, gerät Heloise in 
Lebensgefahr und muss sich ihren eigenen Dämonen stellen. - In dem 
packenden Debüt der Autorin geht es nicht um die Tätersuche, sondern 
um die Aufdeckung der Motive für die Tat. Zentrale Themen sind 
Gerechtigkeit, Rache und Selbstjustiz. Aus der Sicht von Heloise, Erik 
Schäfer und Anna Kiel erzählt, entwickelt der Thriller eine enorme 
Spannung!

Gabriele Güterbock-Rottkord, rezensiert für den Borromäusverein 
(aus Medienprofile)

Leichenblume
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Erhard Dietl
Die Olchikinder besuchen Professor 
Brausewein. Der hat gerade Dr. Kniffel zu 
Besuch, einen befreundeten Erfinder. Er will mit 
Brauseweins Zeitmaschine und seiner 
Tauchkapsel ins Jahr 1604 zurück und im 
pazifischen Ozean nach einem chinesischen 
Schiff tauchen. Dieses war mit wertvollem 
chinesischem Porzellan beladen und wurde 
damals von Piraten versenkt. Die beiden 
Olchikinder dürfen mit und alles klappt. Sie 
landen zur richtigen Zeit im Pazifischen Ozean 
und beginnen zu tauchen. Doch in 2000 m Tiefe 
beginnen die Schwierigkeiten. Dr. Kniffel wird 
bewusstlos. Ein Riesenkrake verschluckt das 
Tauchboot, spuckt es aber als ungenießbar 

wieder aus. Und als sie mit einer Vase im Greifarm wieder auftauchen, 
werden sie von Piraten gekidnappt. Doch die starken Olchis können sich 
so lange wehren, bis Brausewetter sie wieder in die Jetztzeit zurückholt. 
Die unterhaltsame, spannende Olchigeschichte lebt durch ihre 
außergewöhnlichen Figuren, deren Einfallsreichtum und Furchtlosigkeit. 
Wie gewohnt ein großer Lesespaß für alle Olchifans ab 6 Jahren.

Veronika Remmele, rezensiert für den Sankt Michaelsbund
(aus Medienprofile)

Die Olchis im Land der Riesenkraken

  © Verlag Friedrich Oetinger 2019 



Ein Hinweis für unsere digitalen Leserinnen und Leser:
Am 19. Februar 2025 wird die Seite zur Ausleihe digitaler Medien der 
katholischen öffentlichen Büchereien im Bistum Aachen (leihbook.de) 
voraussichtlich nicht erreichbar sein. 
Zu diesem Zeitpunkt soll auch die Bücherei Herz Jesu Wickrathhahn auf 
die neue Plattform Onleihe.de umgestellt werden. Ab dem 20. Februar 
stehen unsere eBooks, eAudios und eMagazines in neuem Gewand und 
barrierearm wieder zur Verfügung. 
Der Merkzettel aus leihbook.de kann nicht in die neue onleihe.de 
übernommen werden und sollte daher vor dem 19.02.2025 anderweitig 
gesichert werden. Ausschließlich bei Nutzung der App muss diese ab dem 
20.02.2025 im App-Store als onleihe3.0 neu geladen werden. Für alle 
anderen Nutzungen erfolgt die Weiterleitung auf die neue Plattform 
automatisch.
Damit stehen auch weiterhin alle lokalen und digitalen Medien für den 
Preis von monatlich 1 Euro (12 Euro/Jahr) zur Verfügung. 

Dorothee Wingerath
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Onleihe 3.0
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Informationen aus Wickrathhahn

Herzliche Einladung zur Kreuzweg-Andacht

Termine der FrauenZeit Wickrathhahn – Gäste sind 
herzlich willkommen

Komm und bete mit uns den Kreuzweg.
Für dich, für alle die dir am Herzen 
liegen und für die vielen Probleme 
unserer Zeit.

Jeden Freitag in der Fastenzeit um 
17:00 Uhr

außer am 7. März 25, dann laden wir 
ein zum Weltgebetstag der Frauen und 
beginnen mit einem Wortgottesdienst 
um 9:30 Uhr. 

Freitag, 07.03.2025
Andacht zum Weltfrauentag; Beginn 09:30 Uhr in der Kirche Herz Jesu, 
anschließend Frühstück im Pfarrhaus (mit Anmeldung) 

Freitag, 14.03.2025
Frauen Stammtisch bei Cosimo ab 19:00 Uhr 

Samstag, 29.03.2025
Jahreszeitenwanderung, Treffpunkt 10:00 Uhr an der Kirche 
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Wir sindWir sind
gemeinsamgemeinsam
unterwegsunterwegs
ÖKUMENISCHERÖKUMENISCHER

KREUZWEGKREUZWEG

Die katholischen und die evangelischen Kirchengemeinden

Odenkirchen, Wickrath und Wickrathberg laden ein zum Weg der Ökumene.

„Spurensuche“
Sonntag, 06. April 2025
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Start: Evangelische Kirche Odenkirchen

Stationen: Güdderather Mühle, Nassauer Stall, Schlossbad Niederrhein

Ziel: Evangelische Kirche Wickrathberg



Verlässlich � Christlich � Über Grenzen hinweg

palmsonntagskollekte.de

2025

FÜR DIE MENSCHEN IM HEILIGEN LAND
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Ich bitte um ein Gedenken für:

Name(n) der/des Verstorbenen

Terminwunsch Datum: 
__________________________________________________

  � St. Antonius, Wickrath  � Herz Jesu, Wickrathhahn
 � St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo

(gewünschte Kirche bitte ankreuzen)

     Absender: 
______________________________________________________

  Name, Vorname

___________________________________    ____________________
Anschrift Telefon

Bitte geben Sie uns unbedingt Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Veränderungen zurückrufen können. Alternativ können Sie uns auch gerne per 

E-Mail unter st.antoniuswickrath@t-online.de anschreiben.

Wenn Sie für das Gedenken etwas spenden möchten, können Sie das gerne zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Antonius tun, oder auf unser Konto bei der 
SSK MG, IBAN: DE10 3105 0000 0000 0041 01 überweisen. Bitte geben Sie 

immer einen entsprechenden Verwendungszweck an.

Bitte spätestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Gottesdienst 

an eines der Gemeindebüros geben.

Herzlichen Dank, Ihre Pfarre St. Matthias
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Pfarrer Subsidiar Koordinationskreis 
Wickrath&Land

Thorsten Aymanns H.-Josef Biste koordinationskreis@sankt-
thorsten.aymanns@bistum- Tel. 02161 4672430 matthias-wickrath.de
aachen.de Josef-Biste@t-online.de

Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751
gabriele.ruetten@bistum-
aachen.de

birgit.schmidt@bistum-
aachen.de



Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: 
Pfarrbüro: Maria Bode und Alexander Küppers
Klosterstr. 13 Tel. 02166 57295  Fax 58333 
Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 17:30 Uhr, Mon. geschl. 
Mail: st.antoniuswickrath@t-online.de 

Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: 
Voigtsstr. 35 Tel. 02166 53976
jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats von 17 bis 18 Uhr geöffnet
Ansprechpartner:
Sandra Rudolph für den Friedhof Tel. 0163 5694393
Jens Rudolph für allg. Fragen zu Kirche und Pfarrhaus 
Tel. 0163 5694171

Gemeindebüro St. Mariä Himmelfahrt Wanlo: 
Martina Küppers 
An der Kirche 20a
Tel. 02166 53176 Mobil 0174 6078784
Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: 
über das Pfarrbüro Wickrath Tel. 02166 57295 

Begegnungsstätte Christus-König in Herrath-Beckrath:
Seidenweberstrasse 81
Eva Lenzen Tel. 02166 125070
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Tabelle1

Arbeiten von A bis Z,

rund um Haus und Garten,

für Privat-und

Geschäftskunden

-Gartenarbeiten

-Malerarbeiten

-Reinigungsarbeiten

-Winterdienst

-Möbelaufbauten

        0172/8699594 -Kleintransporte

                    O.Weißbach -Objektbetreuung

-uvm.hsw.moenchengladbach@gmail.com

mailto:hsw.moenchengladbach@gmail.com






 

                                                                                                                                                                     

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 

• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 

• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 

             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 

 

             Hochstadenstrasse 152 

             41189 Mönchengladbach – Wickrath 

             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 

             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

mailto:eitnerpflegedienst@hotmail.com





